Pressemitteilung zum Jaguar XKR-S
Überblick

1. Der kraftvollste und schnellste Seriensportwagen der Jaguar Geschichte. Mit 300 km/h Höchstgeschwindigkeit.

2. Der XKR-S verkörpert den ultimativen Jaguar Sportwagen – hier verbinden sich intelligente Performance mit hoher Alltagstauglichkeit.

3. Überarbeiteter 5,0-Liter-V8-Kompressormotor mit Direkteinspritzung leistet 405 kW (550 PS) und liefert ein Drehmoment von 680 Nm.
4. Auf 300 km/h gesteigerte Höchstgeschwindigkeit, Beschleunigung von 0-100 km/h in nur 4,4 Sekunden.
5. Einziges Fahrzeug seiner Leistungsklasse mit CO2-Emissionen unter 300 g/km.
6. Aktive Sport-Abgasanlage mit authentischem, vom Rennsport inspiriertem Sound.
7. Hochfeste und sehr leichte Aluminiumarchitektur für maximale Performance, Agilität und Effizienz.
8. Zielgerichtete Überarbeitungen am Fahrwerk vereinen höchste Präzision und Kontrolle mit einzigartigem Fahrspaß.
9. Modifizierte Karosserieform auf Basis numerischer Strömungssimulationen (CFD) verringert den Auftrieb und erhöht die aerodynamische Stabilität.
10. Neue Innenraumgestaltung inklusive speziell entwickelter Sportsitze mit 16-Wege-Einstellung aus Leder mit Karboneffekt.
11. Neue Programmierung des adaptiven Fahrwerks für einen spürbar erweiterten Grenzbereich .
12. Jaguars leistungsstärkstes Fahrzeug eröffnet der Marke ein neues Wettbewerbsumfeld.
Einleitung

Der 2011 beim Automobilsalon in Genf vorgestellte Jaguar XKR-S verkörpert mehr als jedes Modell zuvor die Leidenschaft, mit der Jaguar wunderschöne und schnelle Fahrzeuge baut. Dank der mühelosen Leistungsentfaltung des 5,0 Liter V8 Kompressormotors tritt Jaguar mit seinem Seriensportwagen erstmalig in den exklusiven „300-km/h-Club“ ein. Das Aggregat mit Direkteinspritzung verfügt über eine optimierte Kraftstoffzufuhr und begeistert nun mit einer Nennleistung von 405 kW (550 PS) und einem maximalen Drehmoment von 680 Nm. Die umfassende Neukalibrierung sorgt für eine reibungslose Kraftübertragung und Leistung, die das Fahrzeug in 4,4 Sekunden von 0-100 km/h katapultieren. Die aktive Performance-Abgasanlage belohnt den Fahrer mit einem spektakulären, vom Rennsport inspirierten Sound.

Der XKR-S ist nicht nur der schnellste, sondern auch der agilste, reaktionsstärkste und am konsequentesten auf den Fahrer ausgerichtete Jaguar aller Zeiten. Die Krönung der XK-Reihe basiert auf Erfahrungen mit dem XKR Kompressor-Modell und hatte zum Ziel, das Potenzial des Fahrzeugs weiter auszureizen. Dieser neue, kantigere Charakter des XKR erlaubt es dem geübten Fahrer, die Grenzen der Fahrzeugdynamik auszutesten, ohne auf Eleganz und Alltagstauglichkeit verzichten zu müssen -  jene Attribute, für die Jaguar seit jeher steht. Die stabile und leichte Aluminiumkarosserie bietet dabei eine ausgezeichnete Basis für das mit maßgeschneiderten Komponenten optimierte Fahrwerk. Das Ergebnis ist eine höhere Steifigkeit ohne einen damit einhergehenden Verlust von Laufkultur oder des legendären Jaguar Fahrkomforts. Spezielle Aluminium-Achsschenkel an der vorderen Radaufhängung sowie die überarbeitete Geometrie am Heck minimieren in Verbindung mit steiferen Federn und Dämpfern, geschmiedeten Leichtmetallfelgen und einer neu kalibrierten Lenkung jede Verzögerung im Ansprechverhalten.  

Die Leistungsfähigkeit des XKR-S spiegelt sich innen wie außen wider. Dazu tragen auch die exklusiven neuen Lackierungen bei – gedacht als Hommage an die Rennsporttradition von Jaguar. Wie bei reinrassigen Jaguar Rennwagen der Vergangenheit wurde auch der XKR-S nach dem Leitspruch „Form follows Function“ gestaltet. Neben den stilistischen Veränderungen wurde der XKR-S umfangreichen numerischen Strömungssimulationen (CFD) unterzogen, um seine Höchstgeschwindigkeit auf 300 km/h anzuheben. Die darauf basierenden Änderungen reduzierten den Auftrieb an Front und Heck um mehr als ein Viertel und sorgten zudem für eine optimale aerodynamische Seitenstabilität.

Schon der erste Eindruck beim Einstieg in das Cockpit des XKR-S macht deutlich, dass dieses Fahrzeug auf Leistung getrimmt ist. Die neuen, luxuriösen Performance-Sitze mit markanten Schulterflügeln bieten hervorragenden Seitenhalt auch bei hoher Querbeschleunigung. Die Sitze sind mit 16-Wege-Einstellung, Memory- und Heizfunktion ausgestattet, das neue Dreispeichen-Lenkrad ist die perfekte Schnittstelle zwischen Fahrer und Fahrzeug.

Design

· Unverwechselbares Frontdesign mit modifizierter Motorhaube, geänderten seitlichen Lufteinlässen und Frontsplitter aus Karbon.

· Vergrößerte Seitenschweller betonen die um 10 mm geringere Fahrzeughöhe.

· Neue Heckschürze mit integriertem Karbondiffusor.

· Der XKR-S verfügt exklusiv über einen Heckflügel mit einem Mittelteil aus Karbon.

Ian Callum, Designdirektor, Jaguar Cars: „Beim Styling des XKR-S geht es nicht um Image, sondern ausschließlich um Performance. Wie bei andere Ikonen von Jaguar vor ihm diktierten geometrische und aerodynamische Parameter seine Form. Sie ist rein und unverfälscht. Die Ästhetik richtet sich nach den physikalischen Voraussetzungen für eine Höchstgeschwindigkeit von 300 km/h. Wem der Wagen optisch nicht zusagt, der wird wahrscheinlich auch von den Fahreigenschaften nicht begeistert sein.“

Der XK wurde als erster ausschließlich unter Leitung von Ian Callum entworfene Jaguar weltweit für sein elegantes Erscheinungsbild ausgezeichnet. Nun sorgen weitere stilistische Veränderungen dafür, dass der XKR-S das moderne Sportwagendesign entscheidend beeinflusst. Schmalere LED-Scheinwerfer, ein kompakterer Hauptlufteinlass und vertikale seitliche Luftauslässe tragen zu einer selbstbewussteren Fahrzeugfront bei. Am Heck des Wagens prangt der berühmte Jaguar „Leaper“ in der Mitte der Heckklappe.

Um die Höchstgeschwindigkeit von 300 km/h mit der für Jaguar so typischen Gelassenheit zu erreichen, musste auch die Aerodynamik des XKR-S verändert werden. Das Design orientiert sich dabei ausschließlich an der Reinheit der Linien und einer kompromisslosen Zweckgebundenheit. Wenn sich der XKR-S der Höchstgeschwindigkeit nähert, muss die Luft sauber über und unter das Fahrzeug geleitet werden, um seine Stabilität nicht zu gefährden und einen gleichmäßigen Anpressdruck an Front und Heck zu gewährleisten. Insgesamt konnte Jaguar den Auftrieb um 26 Prozent reduzieren.

Die erforderlichen Veränderungen basieren auf ausgedehnten numerischen Strömungssimulationen, wurden zusätzlich im Windkanal getestet und zeichnen dieses Flaggschiff der XK-Reihe exklusiv aus. Die hervorstechendsten Veränderungen wurden an der Front des Fahrzeugs vorgenommen. Sie führten zu einem völlig neuen Erscheinungsbild und verliehen ihm einen wesentlich selbstbewussteren Look. Das neue Stoßfänger-Design weist fast vertikale Linien auf, die von den Rändern des ovalen Lufteinlasses nach unten verlaufen und den neuen Splitter und unteren Spoiler aus Karbon tragen. An den äußersten Enden der vorderen Kotflügel leiten vertikale Schlitze die Luft an den Fahrzeugseiten nach unten und entlang der breiteren Schweller. Dies steigert bei hohen Geschwindigkeiten die Seitenstabilität.

Der separate Heckflügel des XKR-S – ein Novum in der XK-Reihe – sorgt für eine ausgeglichene Balance zwischen dem Antrieb an der Vorder- und Hinterachse. Dieses neue Designmerkmal mit seinem Mittelteil aus Karbon wirkt mit der ähnlich konstruierten Venturi-Struktur unter der Heckstoßstange zusammen.

Das selbstbewusste neue Erscheinungsbild des XKR-S wird von diversen, sorgfältig ausgewählten Elementen unterstrichen, die nur bei diesem Modell zu finden sind. Das Exterieur ist mit glänzend schwarzen Details verziert, die von geschmiedeten 20-Zoll-Leichtmetallfelgen im Design „Vulcan“ mit dunkler ‚Industrial‘-Oberfläche ergänzt werden.

Der XKR-S ist in fünf verschiedenen Lackierungen erhältlich, zwei von ihnen sind eine Hommage an die Rennsporttradition von Jaguar: Italian Racing Red und French Racing Blue.

Die Bremssättel, erhältlich entweder in Rot oder Metallic-Grau und mit dem Jaguar-Logo versehen, verleihen dem XKR-S den letzten Schliff.

Leistung/Antrieb

· Dritte Generation des preisgekrönten 5,0 Liter-V8- Aluminiumaggregats mit Roots-Kompressor.

· Die optimierte Kraftstoffzuführung steigert Leistung und Drehmoment auf 550 PS bzw. 680 Nm.

· Das strahlgeführte Einspritzsystem führt den Zylinderköpfen mit 150 Bar präzise abgemessene Kraftstoffmengen zu.
· Variable Steuerung aller vier Nockenwellen mit einer Antriebsrate von mehr als 150 Grad pro Sekunde.
Russ Varney, Leitender Programmingenieur, XK: „Beim XKR-S haben wir die Möglichkeiten der Aluminiumarchitektur in vollem Maß genutzt, um eine rennstreckentaugliche Hochleistungsausführung zu bauen, die alle Attribute des Fahrzeugs ausreizt und damit dem Fahrer jederzeit ein zufriedenes Lächeln auf die Lippen zaubert.“

Beeindruckende Motoren sind schon immer das Herz von Jaguar Straßenfahrzeugen und Rennwagen gewesen – vom rekordverdächtigen Sechszylinder-Reihenmotor des XK120 bis hin zum geschmeidigen Zwölfzylinder, der den XJ12 bei seiner Markteinführung zum schnellsten Viertürer der Welt machte.

Der AJ-V8 des XK/XKR präsentiert sich im XKR-S in seiner bisher stärksten Form. Die dritte Generation dieses Viernockenwellen-Motors besitzt einen Kompressor und besteht vollständig aus Aluminium. Die hier eingesetzten Technologien, darunter die strahlgeführte Direkteinspritzung (SGDI) und die doppelte unabhängige Nockenwellensteuerung (DIVCT), sorgen für atemberaubende Leistung und beachtliche Effizienz.

Der Kraftstoff wird von dem mittig montierten, strahlgeführten Sechs-Loch-Einspritzsystem mit einem Druck von bis zu 150 Bar direkt in das Zentrum der Brennkammern befördert. So wird das Kraftstoff-Luft-Gemisch optimiert und das Ansprechverhalten vor allem im unteren Drehzahlbereich verbessert. Auch das Verdichtungsverhältnis konnte von 9,1:1 auf 9,5:1 gesteigert werden, um den Kraftstoffverbrauch zu senken. Zugleich verkürzt eine Mehrfach-Einspritzung die Aufwärmphase des Motors, was wiederum die Effizienz des Katalysators erhöht und die Emissionen reduziert.

Jede der vier Nockenwellen ist mit einer variablen Steuerung versehen. Sie wird nicht wie sonst durch den Öldruck, sondern durch die positiven und negativen Drehmomente, die von den Bewegungen der Ein- und Auslassventile erzeugt werden, kontrolliert. So genügt eine kleinere und effizientere Ölpumpe, was den Kraftstoffverbrauch weiter senkt. Die VCT-Einheiten sprechen dreimal schneller an als bisher, die Antriebsrate liegt über den gesamten Drehzahlbereich bei mehr als 150 Grad pro Sekunde – damit ist dieser Motor der reaktionsschnellste, den Jaguar je gebaut hat, und zwar ganz ohne Löcher in der Leistungskurve.

Wie das Fahrzeug selbst besteht auch der AJ-V8 aus Aluminium. Der im Druckgussverfahren hergestellte, leichte Motorblock wird durch Laufbuchsen aus Gusseisen und quer verschraubte Hauptlagerdeckel ergänzt. Dadurch wird eine Laufkultur erreicht, die perfekt zum  herausragenden Leistungsvermögen passt. Die Vierventil-Zylinderköpfe werden inzwischen aus recyceltem Aluminium hergestellt, um die Umweltbilanz bei der Motorenfertigung zu verbessern.

Der Roots-Kompressor schmiegt sich in das „V“ der Zylinderbänke und verleiht dem XKR-S zusammen mit den beiden Ladeluftkühlern seine enorme Antriebskraft. Diese Ladeeinheit der sechsten Generation ist thermodynamisch 20 Prozent effizienter als ihr Vorgänger. Die Ladeluftkühler verfügen über einen eigenen Wasserkreislauf, um die Lufttemperatur zu senken und somit Kraft und Effizienz zu optimieren.

Der Überfluss an Leistung, den dieses System erzeugt, machte es Jaguar relativ einfach, dem XKR-Aggregat 40 PS und 55 Nm mehr zu entlocken. Die Gesamtleistung des 5,0 Liter V8-Motors wurde durch die Überarbeitung der Kraftstoffzuführung und den gesteigerten Abgasfluss mithilfe einer aktiven Abgasanlage auf 550 PS und 680 Nm erhöht – damit ist er der kraftvollste Serienmotor, den Jaguar je produziert hat. So kann der XKR-S in 4,4 Sekunden auf 100 km/h beschleunigen und erreicht die magische Marke von 300 km/h mit Leichtigkeit.

Die aktive Sport-Abgasanlage, die ebenfalls zu dieser beeindruckenden Leistung beiträgt, überzeugt auch durch ihren vom Rennsport inspirierten Sound. Eine akustische Belohnung für jeden enthusiastischen Fahrer.

Fahrwerk & Handling

· Leichte und hochfeste Karosserie mit einem Eigengewicht von 1.753 Kilogramm und einer Torsionssteifigkeit von 28.400 N pro Grad.

· Neuer vorderer Aluminium-Achsschenkel erhöht die Steifigkeit um 0,13 Grad/kN.

· Vordere und hintere Federraten um 28 Prozent erhöht.

· Neue 20-Zoll-Felgen im Design „Vulcan“ und Pirelli P-Zero Reifen reduzieren die ungefederten Massen um 4,8 Kilogramm.

· Überarbeitete Software zur Stabilitätskontrolle optimiert das System für einen sportlichen Fahrstil.

· Jaguar Hochleistungsbremssystem als Serienausstattung.

Mike Cross, Chefingenieur, Vehicle Integrity: „Dieses Fahrzeug umfasst einfach alles, was einen High Performance Jaguar definiert. Es ist auf einer nassen walisischen Landstraße der B-Kategorie ebenso leistungsfähig, präzise und aufregend zu fahren wie auf dem Nürburgring. Jede Verzögerung im Ansprechverhalten wurde eliminiert, sodass der Fahrer sich viel direkter mit Lenkung, Bremsen und Antrieb verbunden fühlt.“

Jaguar leistete bei der Entwicklung von Aluminiumkarosserien für den XK und den XJ Pionierarbeit. So nutzte das Unternehmen die geringe Masse und die hohe Zugfestigkeit des Metalls, um Vorteile in Bezug auf Leistung, Agilität, Kraftstoffverbrauch und Emissionen zu erzielen.

Die der XK-Reihe zugrunde liegende Plattform macht den XKR-S mit einem Eigengewicht von 1.753 kg und einer Torsionssteifigkeit von 28.400 N pro Grad zu einem der leichtesten und verwindungssteifsten seiner Klasse. Diese Stärke erlaubte es dem Jaguar Vehicle Integrity Team unter  Leitung von Mike Cross, die dynamischen Attribute des XKR-S in vollem Umfang herauszuarbeiten, ohne dabei die Laufkultur zu beeinträchtigen. Jeder Jaguar besticht durch seine unerreichte Synthese aus sportlicher Ästhetik und luxuriösem Komfort. Und der XKR-S ist der Jaguar, der bisher am stärksten auf den Fahrer ausgerichtet ist.

Ausgehend von der soliden Aluminiumarchitektur modifizierten die Fahrwerksingenieure sowohl die vordere als auch die hintere Aufhängung des XKR. Die vordere Doppelquerlenker-Konstruktion wurde umfassend überarbeitet und um einen neuen Aluminium-Achsschenkel ergänzt – er erhöht die Kipp- und Nachlaufsteifigkeit um 0,13 Grad pro Kilonewton. Dies verändert die Genauigkeit und Gewichtung der Lenkung und sorgt für sicheres Handling, gutes Feedback und Präzision. Die aktive Steuerung der Differenzialsperre wurde neu programmiert und optimiert das Ansprechverhalten der Lenkung bei den sehr hohen Geschwindigkeiten, die das Fahrzeug erreichen kann. Davon profitieren Stabilität und Fahrkontrolle.

Die Geometrie der hinteren Aufhängung wurde zugunsten maximaler Agilität ebenfalls überarbeitet und die Lenkung der Hinterräder optimiert, während gleichzeitig die Federraten an beiden Enden des Fahrzeugs um 28 Prozent erhöht wurden. Für den XKR-S wurde eigens eine neue Software für die adaptive Dämpfung von Jaguar geschrieben, die sowohl für absolute Karosseriekontrolle als auch für maximale Traktion und Haftung verantwortlich ist.

Die einzigartigen, geschmiedeten und 20 Zoll großen Leichtmetallfelgen im Design „Vulcan“ haben eine Breite von 9 Zoll vorn und 10,5 Zoll hinten. Damit sind höhere Präzision und beste Haftung garantiert. Diese neuen Felgen sind mit P-Zeros von Pirelli bereift – 255/35 R20 vorn, 295/35 R20 hinten. Diese Kombination reduziert die ungefederten Massen um insgesamt 4,8 Kilogramm und verbessert zugleich Handling und Dynamik.

Die dynamische Stabilitätskontrolle (DSC) wurde überarbeitet, um den Vorteil der breiteren Reifen optimal zu nutzen. Im Trac DSC-Modus kommen spezifische Einstellungen für Traktion, Stabilität und elektronisches Differenzial zum Tragen, die Schlupfgrenzwerte, Drehmomentverteilung sowie Interventionsschwellen verändern. So ist es dem geübten Fahrer möglich, Leistung und Handling bis an die Grenzen auszureizen.

Der XKR-S ist mit dem Hochleistungsbremssystem von Jaguar ausgestattet. Es ist leicht und extrem standfest, seine Monoblock-Bremssättel aus Gusseisen und Aluminium sorgen für eine Mischung aus Power, Stabilität und Gefühl für die Bremse. Die Bremsscheiben – 380 mm vorn und 376 mm hinten – sind innenbelüftet und bieten zuverlässige Bremskraft ohne der Gefahr des Fadings. In Verbindung mit einer vergrößerten Belagfläche (+44 Prozent vorn, +31 Prozent  hinten) gewährleistet die Anlage absolute Sicherheit – auf der Straße ebenso wie auf der Rennstrecke. 

Das Gesamtergebnis: Ein Fahrzeug, das wie jeder großartige Jaguar ermöglicht, den Fahrer mit souveränem Komfort und unerreichter Laufruhe zum sagenumwobenen Nürburgring zu transportieren, dann auf der Nordschleife eine Runde in unter acht Minuten zu fahren und am Ende noch bequem zurück nachhause zu fahren.

Interieur

Jedes Jaguar Interieur ist immer einzigartig, einladend und besonders. Auch der XKR-S enttäuscht hier nicht. Sobald der Fahrer einsteigt, wird er vom Startknopf begrüßt, der wie ein Herz rot pulsiert. Ein kurzer Druck – und der Motor springt mit einem satten, tiefen Brummen an. Zugleich erhebt sich der JaguarDrive Selector aus der Mittelkonsole – Mensch und Maschine werden eins.

Das Interieur des XKR-S wurde mit einer Fülle neuer Materialien dezent aufgefrischt. Unter anderem mit elfenbeinfarbigem Softlack für die Bedienelemente und glänzend schwarzem Pianolackfinish für die Mittelkonsole. Das Modell ist außerdem als Alternative zu den Holzpaneelen exklusiv mit Paneelen in Dark Linear Aluminium erhältlich.

Neu ist auch ein multifunktionelles Lederlenkrad, das eine wunderschöne, taktile Schnittstelle zwischen Fahrzeug und Fahrer bildet, ebenso wie die polierten Edelstahlpedale mit geprägtem Jaguar-Logo.

Der XKR-S ist mit neuen Performance-Vordersitzen ausgestattet, die sich durch integrierte Kopfstützen und optimale Seitenführung auszeichnen. Sie halten Fahrer und Beifahrer bei den Kurvengeschwindigkeiten, zu denen der Fahrer fähig ist, sicher und bequem auf dem Platz. Die 16-Wege-Einstellung der Sitzflächen, Kissen, Lendenwirbelstütze und Polsterelemente wird ergänzt von einer Memory-Funktion und einer Sitzheizung.

Die neuen Akzente aus Karbonleder, die zusammen mit einem einzigartigen, konstrastfarbigen Mikrokeder und Nähten in Reims Blue, Red oder Ivory die Sitze zieren, unterstreichen das ganz besondere Flair des XKR-S. Auch die zweifarbigen Kombinationen Charcoal mit Tan und Charcoal mit Red stehen zur Auswahl.

Technische Daten
Jaguar XKR-S
Motor und Getriebe
Hubraum (cm3) 
5.000

Zylinder 
V8

Leistung (PS) 
550

Maximales Drehmoment (Nm) 
680

Leistungsgewicht (Kilogramm pro PS) 
3,14

Verhältnis Drehmoment zu Gewicht (Kilogramm/Nm 
3,88

Ventile pro Zylinder 
4

Verdichtungsverhältnis 
9,5 : 1 

Bohrung x Hub (mm) 
92,5 / 93,0

Achsantriebsübersetzung 
3,31:1

Getriebe 
Sechsstufen-Automatik

Getriebeübersetzungen

1. Gang
 4,17:1

2. Gang 
2,30:1

3. Gang 
1,52:1

4. Gang 
1,14:1

5. Gang 
0,87:1

6. Gang 
0,69:1

Rückwärtsgang 
3,40:1 

Beschleunigung 0 – 100 km/h (s) 
4,4

Höchstgeschwindigkeit (km/h) 
300

Luftwiderstandsbeiwert (Cw) 
0,34

Verbrauch
Innerorts (l/100 km) 
18,9

Außerorts (l/100 km) 
8,6

Kombiniert (l/100 km) 
12,3

CO2-Ausstoß kombiniert (g/km) 
292

Tankinhalt (l) 
71
Abmessungen
Radstand (mm) 
2.752

Spur vorn (mm) 
1.560

Spur hinten (mm) 
1.608 

Gesamtlänge (mm) 
4.794

Gesamtbreite (ohne Außenspiegel, mm) 
1.892

Gesamthöhe (mm) 
1.312

Wendekreis (m) 
10,9

Gewicht
Trockengewicht (kg) 
1.753

Zulässiges Gesamtgewicht (kg) 
1.800

Alle Daten basieren auf internen Tests des Herstellers.

Änderungen vorbehalten

